
 

 

 
Ich habe mich für ein Sideboard entschieden, weil ich mein Gesellenstück auch 
noch in vielen Jahren sinnvoll nutzen möchte. Da das Sideboard viel Stauraum 
bietet und dank seinem schlichten Design mit sehr vielen Raumsituationen 
kompatibel ist, sehe ich diese Bedingung als erfüllt an. 
 
Mein Sideboard hat die Maße 1500x500x500 mm und steht auf einem 
Stahlgestell mit einer Höhe von 250mm, sodass die gesamte Möbelhöhe bei 750 
mm liegt. Der Korpus ist aus selbstfurnierter Tischlerplatte gebaut. Die  
Außenseiten sind mit schwarzem Alpi und die Innenseiten mit Ahorn furniert.  
 
Der Hingucker hierbei ist natürlich die dreidimensional gestaltete Front welche 
aus furnierten Platten in verschiedenen Größen und Stärken besteht. Die 
Schubkästen sowie die Kulissenauszüge sind aus massivem Ahorn gefertigt. 
Beide Schubkästen haben an den Seiten eine handwerkliche Verbindung. 
 
Der Innenkorpus ist stumpf verschraubt und mit Sichtseiten und Deckel auf 
Gehrung verleimt versehen. In der Deckelplatte ist eine kleine Glasscheibe 
eingelassen um einen Einblick in den oberen Schubkasten zu ermöglichen. 
Dieser ist mit einem Schloss versehen, welches sich über eine App öffnen lässt 
und wird von innen beleuchtet, um besonders wertvolle Gegenstände ausstellen 
zu können.  
 
Im Innenkorpus ist außerdem pro Fach ein Fachboden verbaut. Die Türen und 
Schubkästen sind mit Auswerfern versehen, sodass keine Griffe zum Öffnen 
benötigt werden. 
Die Oberfläche des Sideboards ist komplett mit Klarlack ablackiert. 
Beim Bau des Gesellenstücks habe ich darauf geachtet, dass ein vernünftiges 
Fugenbild und somit auch ein schönes Gesamtbild entsteht. 
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